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» DIEPHOLZ/BARNSTORF Freitag, 2. Mai 2025

ANZEIGE

Diepholz/Barnstorf – Die Frei-
bäder der StadtwerkeHuntetal
erwachen langsam aus dem
Winterschlaf. Ab Samstag, 10.
Mai, startet in diesem Jahr die
Freibadsaison – und wie auch
in den letzten Jahren wird die
Eröffnung inbeidenBädernge-
feiert. „Die Vorbereitungen
zum Saisonstart laufen bereits
seit zwei Monaten auf Hoch-
touren. Zusätzlich zum regulä-
ren Badebetrieb im Hallenbad
Delfin sorgt unser Team dafür,
dasssowohldasFreibadMünte-
park als auch das Freizeitbad
Hunteholz in Barnstorf zum10.
Maistartklarsind“erklärtMarc
Krempig, Funktionsbereichs-
leiter Bäder bei den Stadtwer-
ken Huntetal, in einer Presse-
mitteilung.
Beide Bäder veranstalten je-

weils eine Eröffnungsfeier:
„Am 10. Mai lädt das Freibad
Müntepark in Diepholz ab 11
Uhr zu Unterhaltung, guter
Musik und leckerem Essen
ein.“EineWochespäter–am17.
Mai– folgtdasFreizeitbadHun-
teholz in Barnstorf. Dabei wird
erstmals Didi’s Burger vor Ort
sein und für das leiblicheWohl
sorgen. Unterhaltung bietet
unter anderem das Studio H13
mit einer Tanzvorstellung so-
wie die Schulbands „Trebor“
(Diepholz) und „CHS Thunder“
(Barnstorf). Auch diverse
Schaumöglichkeiten wird es
geben: Modellboote, Feuer-
wehrautos und Darlegungen
der DLRG und SG zu den The-
men Menschenrettung und
Tauchen laden zum Staunen
ein. Für die kleinen Gäste sind
neben einer Handtuch-Male-
cke eine Hüpfburg und ein
Glücksradgeplant.
Wie in jedem Jahr erhalten

Stadtwerke-Energiekunden
zehn Prozent Ermäßigung auf

den regulären Saisonkarten-
preis, wie es weiter heißt. Das
gelte sowohl für den Online-
Vorverkauf als auch für den Er-
werb von Saisonkarten wäh-
rend der Eröffnungsfeiern.
„Wer sehr häufig oder sogar
täglich zum Schwimmen
kommt, profitiert von einer
Saisonkarte. Die Online-Reser-
vierung wurde in den letzten
Jahren immer beliebter. Beson-
ders die Kunden, die am Eröff-
nungstagverhindert sind, freu-
en sich über die Möglichkeit,
den Rabatt so trotzdem zu er-
halten“, so Marc Krempig wei-
ter.
Gekaufte Saisonkarten gel-

ten fürbeideBäder.DerVorver-
kauf erfolgt unter www.stadt-
werke-huntetal.deunddieZah-
lung je nach Wunsch per Last-
schrift oder Paypal. Ab dem 10.
Mai können die Saisonkarten
dann auch vor Ort an den Frei-
badkassen erworben werden.
Vorbestellte Karten können
dannohneWartezeit direkt ab-

geholtwerden.
Folgende Saisonkartenprei-

se gelten für die Freibäder in
Diepholz und Barnstorf: Er-
wachsenezahlenjeweils110Eu-
ro, Kinder und Jugendliche bis
18 Jahren, Schüler und Studen-
ten, Schwerbehinderte und
Bundesfreiwilligen-Dienstleis-
tendebekommensie für 44Eu-
ro.Die Familienkarte ist für165
Euro erhältlich, während Inha-
ber desDiepholz-Passes jeweils
50 Prozent Rabatt auf ihre Kar-
tenerhalten. InDiepholzerhal-
ten JuLeiCa-Inhaber ebenfalls
50 Prozent Rabatt, während
derEintritt imFreizeitbadHun-
teholz inBarnstorf für sie sogar
kostenlos ist.
Um eine Ermäßigung zu er-

halten, sind entsprechende
Nachweise bei Abholung der
Karte an den Freibadkassen
vorzulegen.Weitere Informati-
onen sind imHallenbad Delfin
unter 05441/903 510 oder im In-
ternet unter www.stadtwerke-
huntetal.deerhältlich.

Freibäder erwachen
aus dem Winterschlaf

Eröffnungsfeiern in Diepholz und Barnstorf

Die Freibäder der Stadtwerke Huntetal erwachen langsam aus
dem Winterschlaf und wie in den letzten Jahren wird die Eröff-
nung in beiden Bädern gefeiert: Am 10. Mai lädt das Freibad
Müntepark (Foto) in Diepholz ein. STADTWERKE

Vor 25 Jahren

Das 502. Maifest in Sankt
Hülfe/Heede ist gelungen.
Und einen neuen König hat
die traditionsreiche Maifeier
auch bekommen: Dieter
Fürchtenicht. Maifeier-Präsi-
dent Werner Scharrelmann
proklamierte die neue Maje-
stät im Festzelt und verlieh
ihr den Beinamen „der Kurz-
entschlossene“. An der Seite
des neuen kurz entschlosse-
nenMaikönigs stehtEhefrau
RenatealsKönigin.Adjutant
wurde Heinz Ripking.

BLICK INS ARCHIV

Diepholz –Gleichdrei Spielzei-
ten hatten die Mitglieder des
Kulturrings Diepholz auf ihrer
jüngsten Mitgliederversamm-
lung imBlick. Dawar zunächst
der Bericht für die abgeschlos-
sene Saison 2023/24, an deren
18 Veranstaltungen 4260 Besu-
cher teilgenommen hatten.
„Wir sindwieder auf einemgu-
ten Weg“, betonte Ines Heide-
mann im Namen des Vor-
stands. „Wir steigen langsam
wieder auf, haben aber die Vor-
Corona-Zahlen noch nicht er-
reicht.“ Somit sei der Kultur-
ring„nochnichtda,wowirhin-
wollen“, führte Heidemann
aus.
Dass der Weg offensichtlich

etwas steinig bleibt, zeigten
dann auch die Zahlen für die
laufende Saison 2024/25. Die
bislang18Veranstaltungen ver-
zeichneten 4008 Besucher. Ob
Schauspiel oder Konzert – die
Besucherzahlen liegen leicht
unter den Zahlen der Vorsai-
son. Schade, denn das Theater
bietet immerhin 541 Plätze.
Später entspann sich eine Dis-
kussion darüber, wie zusätzli-
che Besucher zu gewinnen sei-
en. Dazu möchte der Kultur-
ring künftig stärker das Inter-
netnutzen.
Der 1. Vorsitzende Reinald

Schröder wies daraufhin, dass
es noch eine letzte Veranstal-
tung in der laufenden Saison
geben werde. Im Rahmen von
„Kunst in der City“ werde am
Donnerstag, 26. Juni, das Kon-

zert „Auf den Spuren von Frida
Kahlo“ im Rathaussaal präsen-
tiert.
ReinaldSchröderdankteden

MitgliedernundSponsoren für
ihre zuverlässige Unterstüt-
zung des Kulturrings. Neben
SpendenausderWirtschaftsei-
en ebenfalls Spenden von Pri-
vatleutenzuverzeichnen.
Für die kommende Spielzeit

2025/26 steht bereits die Rah-
menplanung fest, wie der Vor-
sitzende mitteilte. Fünf Schau-
spiele, vierKonzerte, zehnSon-
derveranstaltungen, ein Kin-
der- und Jugendstück, sowie
zweiVorträgesindgeplant.

DieSchauspiele:„Derzerbro-
chene Krug“ (Theater für Nie-
dersachsen),„AltesLand“ (Ohn-
sorg-Theater), „Friede, Freude,
Weihnachtskekse“ (Landgraf),
„Zwei Männer ganz nackt“
(a.gon Theater), „Ein Zimmer,
Küsse, Bad“ (Komödie am Alt-
stadtmarkt).
Die Konzerte „Klassik am

Sonntag“: Haiou Zhang (Flü-
gel), Ensemble Interchange
(Quintett: Blockflöten, Laute,
Barockcello und Cembalo),
Sélean Trio (Flügel mit Posau-
nen), Jasper Trio, Gassenhauer
in Wien und Böhmen (Flügel,
Violine und Violoncello), En-

semble Interchang
Die Sonderveranstaltungen:

ChristophSoldan&die Schlesi-
schen Kammersolisten, Am
achten Tag schuf Gott den
Rechtsanwalt, Konzert Klassi-
sche Philharmonie Nordwest,
Eckart vonHirschhausen, Neu-
jahrskonzert, On Fire, Spark,
LaLeLu, „Wer Lebenmag,muss
Sterben mögen“, Osnabrücker
Musikfreunde
Das Kinder- und Jugend-

stück: „Eine Woche voller
„Samstage“
Die Vorträge: Kroatien, Neu-

seeland.
Doch nicht nur die Pro-

grammgestaltungwar ein The-
ma der Mitgliederversamm-
lung. Reinald Schröderkündig-
te an, dass im nächsten Früh-
jahr Vorstandswahlen
anstehen. Zumindest zwei Vor-
standsmitgliedern würden
dann nicht mehr kandidieren.
DeraktuelleVorstandwieauch
dieMitglieder sollten nicht un-
vorbereitet dieser Veranstal-
tung entgegensehen, wünsch-
te er. „Wir brauchen also neue
Vorstandsmitglieder“, erklärte
Reinald Schröder. „Und wir
sollten uns jetzt schon darauf
einstellen. Wer Interesse an ei-
ner Mitarbeit hat, sollte sich
bitte schon bald melden.“ Dies
sei wichtig für Interessenten,
um die Vorstandsarbeit ken-
nenzulernen.Dennschließlich
stehe nun bereits die Planung
für das Programm der Saison
2026/27an. BERND GERWANSKI

Drei Spielzeiten im Blick
Diepholzer Kulturring sieht sich auf gutem Weg

Auf die Programmgestaltung und die Zuschauerentwicklung
des Diepholzer Kulturrings blickten (von links): Ines Heide-
mann, Dr. Geert Ludewig, Reinald Schröder, Bianka Schipp-
mann und Paula Zinser. BERND GERWANSKI

Diepholz –DieADFC-Ortsgrup-
pe Diepholz lädt für den kom-
menden Sonntag, 4. Mai, zu ei-
ner besonderen Fahrradtour
ein. Kinder, Eltern, Großeltern
und alle interessierten Radeln-
de treffen sich zur Familien-
Fahrradtour um 15 Uhr im
Müntepark beim Kiosk der
Bahnengolfanlage.
VondortgehtesaufeineStre-

cke von etwa 15 Kilometern,
heißtes ineinerMitteilung.„Es
wird überwiegend fernab von
vielbefahrenen Autostraßen
gefahren. Im langsamen Tem-
po verläuft diese Familien-Tour
überwiegend auf asphaltierten
Wirtschaftswegen. Gerne dür-
fen die Kinder selbstständig
mit ihren Rädern fahren, aber
nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten oder des-
sen Beauftragten.“ Auf halber
Strecke wird es eine längere
Picknick- und Spiel-Pause ge-
ben. Verpflegung und Geträn-
ke solltenmitgebracht werden
und gestärkt wird es dann in
der Pause noch einige Spiele
fürdieKindergeben.
Damit alle kleinen und gro-

ßen Radelnde wieder heil im
Müntepark ankommen, wird
die Familien-Tour von mehre-
ren zertifizierten ADFC Tour-
Guides begleitet. Für eine bes-
sere Planung bittet die ADFC
Ortsgruppe bei dieser Tour um
eine Anmeldung unter https://
diepholz.adfc.de oder 05441
5428419. Kurzentschlossene
könne am Sonntag auch spon-
tanteilnehmen.

Familien-Tour
am Sonntag

mit dem ADFC

Diepholz – Die Zahl der Ar-
beitslosen hat sich in der Regi-
onDiepholzvonMärzaufApril
leicht verringert – um 35 auf
1804 Personen. Das waren 52
Arbeitslosemehr als vor einem
Jahr.Dasgehtausdemmonatli-
chen Bericht hervor, den die
Agentur für Arbeit für die Ge-
schäftsstelle Diepholz veröf-
fentlichthat.
Die Arbeitslosenquote auf

Basis aller zivilen Erwerbsper-
sonen betrug demnach im
April 5,8 Prozent; vor einem
Jahr hatte sie sich auf 5,7 Pro-
zent belaufen. Dabei meldeten
sich 277 Personen (neu oder er-
neut) arbeitslos, 40weniger als
voreinemJahrundgleichzeitig
beendeten 314 Personen ihre
Arbeitslosigkeit.

KURZ NOTIERT

1804 Menschen
ohne Job

Diepholzer Kreisblatt vom 2. Mai 2025




